
Information aus dem Rathaus 
Kinderbetreuung in Corona-Zeiten 
 
 
Aufgrund der anhaltenden Dynamik der Corona-Pandemie haben sind Bund und 
Länder am 05.01.2021 dazu entschlossen, weitere Maßnahmen zu beschließen, 
um die Anzahl der Kontakte und damit die Gefahr der Corona-Infektion zu 
reduzieren.  
Durch die Verlängerung der Ausgehbeschränkungen und weitere 
Reglementierungen wird das öffentliche und gesellschaftliche Leben drastisch 
zurückzufahren. 
Ziel ist es, die rasante Ausbreitung der Infektionen einzudämmen. 
 

Für die Kindertagesstätten (U-3 und Ü-3) sowie und den Kinderhort für die 
Nachmittagsbetreuung der Grundschüler/innen wurde indes kein 
Betretungsverbot verfügt. 
Die Gemeinde Poppenhausen (Wasserkuppe) bietet daher 
 

bis auf Weiteres 
für die vorgenannten Einrichtungen  

eine Bedarfsbetreuung an. 
 

Dies bedeutet, dass alle die Eltern ihre Kinder in unsere Einrichtungen geben 
können, die glaubhaft einen tatsächlichen Bedarf bestätigen. 
Um die Infektionsgefahr in der Einrichtung zu reduzieren, sollen alle 
Möglichkeiten der Betreuung Zuhause, ggf. durch die Beantragung von 
Zusatzurlaub genutzt werden. 
Für die Zeit, in der die Kinder die Betreuungseinrichtung nicht besuchen, wird die 
Einziehung des Kindergartenbeitrags ausgesetzt. Über den Erlass dieser 
Gebühren entscheidet zu gegebener Zeit die Gemeindevertretung. 
 

Sofern in unseren Einrichtungen keine Corona-Infektionsfälle auftreten, die ggf. 
zu einer Schließung der betroffenen Einrichtung führen, bleibt diese Regelung 
bis auf Weiteres bestehen, eine evtl. geänderte Verfahrensweise wird 
zeitgerecht bekanntgegeben. 
 

Vielen Dank für das Verständnis…und bleiben Sie alle gesund! 
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